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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

30.05.1994 

Geschäftszahl 

93/16/0096 

Rechtssatz 

Ist die Ausübung des Ermessens im angefochtenen Bescheid damit begründet, die Wiederaufnahme des 
Verfahrens erscheine iSd § 20 BAO zweckmäßig, weil damit der Rechtsrichtigkeit gegenüber der 
Rechtssicherheit der Vorrang eingeräumt werde und eine Wiederaufnahme des Verfahrens mit den Interessen der 
Allgemeinheit an einer gleichmäßigen Besteuerung zu begründen sei, so lassen die dargelegten Gründe der 
Ermessensentscheidung eine zwar knappe, jedoch keine rechtswidrige Ermessensübung erkennen. 


